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es ist kaum zu Ǖlauƫen, aƫer das Jahr neiǕt siƬh sƬhon ɯieder dem Ende zu
und das nehmen ɯir ǕleiƬh zum Anlass ǔür einen kleinen büƬkƫliƬk. Für ɮiele
ɮon uns ƫraƬhte אא׎א ɯieder unǕeahnte HerausǔorderunǕen und so ǔreuen ɯir
uns ƫesonders darüƫer, dass unsere Projekte trotz der unruhiǕen Zeiten und
ǔinanziellen EinsƬhränkunǕen Ǖut ɮoran Ǖekommen sind. Zu ɮerdanken ist das
dem enǕaǕierten Einsatz unseres  Teams und der tatkräǔtiǕen Helǔer ɮor Ort
soɯie unserem starken Partner-Netzɯerk.  Gemeinsam haƫen ɯir ɯieder ɮiel
auǔ die Beine Ǖestellt, um den UmɯeltsƬhutz in MadaǕaskar, Mɵanmar,
Indonesien und ɮor unserer Haustür in GöttinǕen aktiɮ ɮoran zu ƫrinǕen.

Dr. Christian MatausƬhek
Vorsitzender .א

Dr. Matthias Markolǔ
Vorsitzender .׏

Euer Chances for Nature Team

Liebe Mitglieder und Freunde
von Chances for Nature,

BliƬk auǔ den IndaɯǕɵi-See in unserem ProjektǕeƫiet in Mɵanmar

Auǔ den näƬhsten Seiten könnt ihr direkt eintauƬhen in die ɯunderƫare Natur
unserer ProjektǕeƫiete und mit den EindrüƬken eine kleine VorɯeihnaƬhtsreise
unternehmen. Wir ɯünsƬhen allen Freunden und Förderern eine ƫesinnliƬhe
Adɮentszeit und ƫedanken uns Ǖanz herzliƬh ǔür eure UnterstützunǕ ƫei unserem
EnǕaǕement!
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Madagaskar:

Kirindy-Trockenwald, 
Mangroven von Menabe

Arakan-Yoma-Gebirge,
Myanmar

Indawgyi-See, Myanmar

Dieng-Gebirge,
Java, Indonesien

In unseren Projektgebieten
engagieren wir uns für den Schutz

vielfältiger Lebensräume.

DPZ Biotop, Göttingen,
Deutschland

0ƫerɯaƬhunǕ des Zustands
ɮon ƫesonderen Ökosɵstemen

GrundlaǕenǔorsƬhunǕ zur 
ÖkoloǕie ƫedrohter Tierarten

BestandserǔassunǕ ƫedrohter Arten
ǔür SƬhutzmaßnahmen-PlanunǕ

ForsƬhunǕ zu Primaten und SƬhutz-
projekte ǔür ɮersƬhiedene Arten

UnterstützunǕ ƫei Anƫau und Verkauǔ
ɮon ɯildtierǔreundliƬhem Kaǔǔee

VersorǕunǕ ɮon Arƫeitseleǔanten,
ErǔorsƬhunǕ/SƬhutz ɯilder Eleǔanten

Betreiƫen eines Ǖroßen
UmɯeltƫildunǕszentrums

UmɯeltƫildunǕsproǕramme
ǔür Kinder und JuǕendliƬhe

WiederauǔǔorstunǕ Ǖerodeter
WaldǔläƬhen

Patrouillen ǕeǕen
BrandrodunǕ und Wilderei

WAS WIR VOR ORT MACHEN:



In diesem Jahr konnten ɯir die WiederauǔǔorstunǕ eines ד,דג ha Ǖroßen, aƫǕeƫrannten Geƫietes im
Kirindɵ TroƬkenɯald im Westen MadaǕaskars aƫsƬhließen. Daƫei ɯurden in der diesjähriǕen
PǔlanzkampaǕne ׎׎ז.ח׏ SetzlinǕe ɮon aƬht ɮersƬhiedenen Baumarten ausǕepǔlanzt. TatkräǔtiǕe Arƫeit
leisteten daƫei ׎׎ב Beɯohner umlieǕender Dörǔer.

WissensƬhaǔtliƬh ƫeǕleitet ɯird die WiederauǔǔorstunǕ durƬh eine Studentin der ForstɯirtsƬhaǔten ɮon
der Uniɮersität Antananariɮo. Mit Hilǔe ɮon Kameraǔallen und akustisƬhen Sensoren untersuƬht sie, ɯie
sƬhnell ɯelƬhe Tiere die FläƬhen ɯiederƫesiedeln und üƫerɯaƬht außerdem die WaƬhstumsraten der
einzelnen Baumarten. Daƫei ɮerǕleiƬht sie die ɯiederauǔǕeǔorsteten GeǕenden soɯohl mit natürliƬh
reǕenerierenden FläƬhen als auƬh mit unƫerührten Wäldern. Die ErǕeƫnisse ɯerden aktuell
ausǕeɯertet.

Ein ɯeiterer ɮon uns unterstützter Ansatz, der die EntɯaldunǕ des Kirindɵ-Waldes eindämmen soll, sind
Anti-Waldƫrand-Patrouillen. Daƫei kontrollieren mehrere lokale banǕer unterstützt ɮon Gendarmen mit
einem GeländeɯaǕen das Geƫiet auǔ Waldƫrände und lösƬhen diese, ǔalls möǕliƬh. Die FläƬhen ɯerden
oǔtmals im AuǔtraǕ ɮon Getreidehändlern aƫǕeƫrannt, um Mais ǔür den Eɴport anzuƫauen, der so niƬht
einmal der ErnährunǕ der lokalen BeɮölkerunǕ zuǕutekommt.

WIEDERAUFFORSTUNG UND
PATROUILLEN IN MADAGASKAR

Um die ɮerƫrannten Bäume zu ersetzen, ɯurden in der BaumsƬhule im nahe ǕeleǕenen Maroǔandilia
SetzlinǕe aus lokalen Samen heranǕezoǕen.

KAMPF GEGEN DIE ENTWALDUNG

Mit Pǔlanz-Aktionen und Patrouillen im Einsatz ǔür den Kirindɵ Wald und seine Beɯohner

Kirindy-Wald,
Madagaskar



vinks die ersten Pläne, reƬhts das neue Geƫäude der SƬhülerunterkunǔt im Bau. Es ruht auǔ Betonsäulen,
Ƭa. ד,׏ m üƫer dem saisonal üƫerǔluteten Grund, um ƫei HoƬhɯasser ɮor 0ƫerǔlutunǕ ǕesƬhützt zu sein.

Ein Boot mit umɯeltsƬhonendem Elektromotor Ǖeɯährleistet den
Transport der SƬhüler:innen auƬh aus entleǕeneren Dörǔern am See.
Der Erɯerƫ und ɮor allem Import des Bootsmotors Ǖestaltete siƬh
durƬh die UnɯäǕƫarkeiten naƬh dem MilitärputsƬh ɯie z.B. die
DurƬhlässiǕkeit ɮon GrenzüƫerǕänǕen äußerst sƬhɯieriǕ und
auǔɯendiǕ. So steƬkten die Batterien ǔür den Motor ǔür mehrere
Monate im Haǔen SinǕapur ǔest. Der Motor und die Batterien ɯurden
sƬhließliƬh üƫer den vandɯeǕ per vKW üƫer Malaɵsia und Thailand
naƬh Mɵanmar importiert. Der Motor ɯurde in der Boots-Werkstatt in
Mɵanmar direkt auǔ das ƫereits erstellte FiƫerǕlasƫoot montiert und
zum IndaɯǕɵi-See transportiert. Die dortiǕe Tier- und VoǕelɯelt ɯird
dank des emissionsǔreien und ǕeräusƬhlosen Betrieƫ niƬht Ǖestört.

Elektroboot für umweltschonenden Transport

UMWELTBILDUNGSZENTRUM

SCHÜLERUNTERKÜNFTE
MEISTERN STEINIGEN WEG

Indawgyi-See,
Myanmar

NaƬhdem im Jahr ו׏׎א das ɮon ChanƬes ǔor Nature konzipierte UmɯeltƫildunǕszentrum ٢IWEC٣ am
IndaɯǕɵi-See im Norden Mɵanmars einǕeɯeiht ɯurde und im FolǕejahr die eƫenǔalls ɮon uns
mitentɯiƬkelte DauerausstellunǕ zu ÖkoloǕie und SƬhutz des Seeökosɵstems eröǔǔnet hatte, sollte das
IWEC im Jahr ׏א׎א um ein Geƫäude mit SƬhülerunterkünǔten erɯeitert ɯerden. 

NaƬh dem MilitärputsƬh ɯurden aƫ Feƫruar ׏א׎א – zusätzliƬh zu den BesƬhränkunǕen durƬh die
BekämpǔunǕ der COVIDח׏-Pandemie – beisemöǕliƬhkeiten, ZahlunǕsɮerkehr und Kommunikation per
Internet und Teleǔon drastisƬh einǕesƬhränkt und dadurƬh die DurƬhǔührunǕ des Projekts erheƫliƬh
ersƬhɯert. DoƬh trotz dieser sƬhɯieriǕen BedinǕunǕen konnten die Ǖeplanten Maßnahmen dank des
hohen persönliƬhen EnǕaǕements unserer Projektpartner ɮor Ort orǕanisiert und durƬhǕeǔührt ɯerden.
NaƬh deutliƬhen PreissteiǕerunǕen ƫei Baumaterialien musste die ursprünǕliƬh Ǖeplante, zɯeistöƬkiǕe
Bauɯeise des Geƫäudes ɮerɯorǔen und durƬh eine einstöƬkiǕe Konstruktion aus BetonǔertiǕteilen
ersetzt ɯerden. DurƬh die umǔanǕreiƬhen UmplanunǕen ɮerzöǕerte siƬh außerdem der BauƫeǕinn und
das Geƫäude konnte erst im vauǔe des Jahres אא׎א ǔertiǕǕestellt ɯerden.

Jetzt ǔreuen ɯir uns umso mehr üƫer das neue Geƫäude und können aƫ soǔort ƫis zu דא SƬhüler:innen in
zɯei Ǖetrennten SƬhlaǔräumen soɯie einem Arƫeits- und AuǔenthaltsƫereiƬh unterƫrinǕen. Die
Unterkünǔte ermöǕliƬhen es den junǕen Anɯohnern der SeeǕemeinden, auƬh an mehrtäǕiǕen
UmɯeltƫildunǕsanǕeƫoten teilzunehmen und siƬh umǔanǕreiƬh ɯeiter zu ƫilden, damit sie mit einem
Ǖuten ökoloǕisƬhen Beɯusstsein zu einer naƬhhaltiǕen EntɯiƬklunǕ der beǕion ƫeitraǕen können.

Das neue Boot
mit Elektromotor



Wähȸend AsiatisƬhe Eleǔanten in ihȸem Ǖesamten VeȸƫȸeitunǕsǕeƫiet staȸk Ǖeǔähȸdet sind, ɯeist
Mɵanmaȸ mit etɯa ׎׎׎.א ɯildleƫenden Eleǔanten eine deȸ Ǖȸößten Populationen Südostasiens auǔ und
ist damit eines deȸ ɯiƬhtiǕsten vändeȸ ǔüȸ das 0ƫeȸleƫen deȸ Ǖȸauen biesen. Am IndaɯǕɵi-See im
Noȸden des vandes ƫauen ɯiȸ in deȸ landesɯeit ƫisheȸ einziǕen Initiatiɮe dieseȸ Aȸt seit ׎א׎א ein
„Elephant Conseȸɮation Team“ auǔ. Das Team ƫetȸeut zuȸzeit üƫeȸ ׎א׏ Eleǔantenƫesitzeȸ und etɯa ׎אא
Aȸƫeitseleǔanten im Biosphäȸenȸeseȸɮat ȸund um den See. SƬhɯeȸpunkte deȸ Aȸƫeit sind die
medizinisƬhe VeȸsoȸǕunǕ deȸ Aȸƫeitseleǔanten und die AusƫildunǕ deȸ Eleǔantenƫesitzeȸ und Mahouts
٢Eleǔantenǔühȸeȸ٣. So ǔühȸte das Eleǔanten-Team unteȸ veitunǕ eines einheimisƬhen Tieȸaȸztes in diesem
Jahȸ üƫeȸ ׎׎ב medizinisƬhe BehandlunǕen an Aȸƫeitseleǔanten in deȸ beǕion ȸund um den IndaɯǕɵi-See
duȸƬh, daȸunteȸ auƬh ɮon komplizieȸten und sƬhɯeȸen VeȸletzunǕen.

Seit אא׎א Ǖehöȸt außeȸdem ein WildƫioloǕe zum Team, so dass ɯiȸ jetzt auƬh ǔüȸ den SƬhutz deȸ ɯilden
Eleǔanten deȸ beǕion aktiɮ ɯeȸden können. Dazu sammeln ɯiȸ Daten, z.B. üƫeȸ die PopulationsǕȸößen
soɯie MiǕȸationsȸouten und eȸstellen einen Aktionsplan zum SƬhutz deȸ Tieȸe ɮoȸ Wildeȸei.

HILFE FÜR GRAUE RIESEN

IM EINSATZ FÜR DIE
ELEFANTEN AM INDAWGYI-SEE

Indawgyi-See,
Myanmar

Da siƬh das VeȸƫȸeitunǕsǕeƫet deȸ Eleǔanten in Noȸd-Mɵanmaȸ in
deȸ militäȸisƬhen Speȸȸzone ƫeǔindet, die nuȸ ɮon den Beɯohneȸn
deȸ doȸt ƫeǔindliƬhen Döȸǔeȸ ƫetȸeten ɯeȸden daȸǔ, aȸƫeitet unseȸ
Eleǔanten-Team enǕ mit deȸ ansässiǕen BeɮölkeȸunǕ zusammen.
Zum Teil ɯeȸden auƬh Döȸǔeȸ und Familien ƫetȸeut, deȸen Eȸnte odeȸ
Häuseȸ ɮon ɯilden Eleǔanten zeȸstöȸt ɯuȸden. DuȸƬh die Kämpǔe
zɯisƬhen ƫuȸmesisƬhem Militäȸ und diɮeȸsen WideȸstandsǕȸuppen
in den Wäldeȸn ɮeȸlieȸen die Wildeleǔanten ihȸen büƬkzuǕsoȸt und
sind daheȸ immeȸ öǔteȸ ǕezɯunǕen, zuȸ NahȸunǕssuƬhe in
mensƬhliƬhe SiedlunǕen einzudȸinǕen, ɯoƫei oǔtmals soɯohl
MensƬhen als auƬh Eleǔanten zu SƬhaden kommen.

Wie die Folgen des Militärputsches die Elefanten bedrohen

FußaƫdȸuƬk eines ɯilden Eleǔanten 

Unseȸ Elephant Conseȸɮation Team kümmeȸt siƬh um Aȸƫeitseleǔanten am IndaɯǕɵi-See und leistet die
medizinisƬhe VeȸsoȸǕunǕ deȸ Tieȸe.



Neues Naturschutzgebiet in den Arakan-Bergen in Myanmar

Auǔ Jaɮa sind ɯiȸ dieses Jahȸ ǔüȸ den SƬhutz des staȸk ƫedȸohten SilƫeȸǕiƫƫons ٢Hyloƫates moloƬh٣ aktiɮ
Ǖeɯoȸden. Die am diƬhtesten ƫesiedelte Insel Indonesiens ƫietet kaum Platz ǔüȸ ɯilde Tieȸe und dazu
kommt als HauptƫedȸohunǕ ǔüȸ die Giƫƫons und andeȸe beǕenɯaldaȸten im DienǕ-GeƫiȸǕe in Zentȸal-
Jaɮa deȸ Veȸlust und die FȸaǕmentieȸunǕ ɮon veƫensȸäumen duȸƬh den siƬh ausdehnenden
Wandeȸǔeldƫau. Seit AnǔanǕ אא׎א unteȸstützen ɯiȸ die indonesisƬhe OȸǕanisation SɯaȸaOɯa, die siƬh dem
SƬhutz deȸ SilƫeȸǕiƫƫons und ihȸes veƫensȸaumes ɯidmet. SɯaȸaOɯa ƫedeutet „buǔ des Giƫƫons“. Seit
setzt die Initiatiɮe zusammen mit den Beɯohneȸn deȸ BeȸǕdöȸǔeȸ auǔ den ǕemeinsƬhaǔtliƬhen SƬhutz ז׎׎א
deȸ Giƫƫons und entɯiƬkelt neue ɯald- und ɯildtieȸǔȸeundliƬhe Einnahmeȷuellen. Kaǔǔee kann eine solƬhe
naƬhhaltiǕe Einnahmeȷuelle sein, da die StȸäuƬheȸ im SƬhatten deȸ Uȸɯaldƫäume Ǖedeihen und ǔüȸ den
Anƫau deȸ Pǔlanzen die letzten Pȸimäȸɯäldeȸ in Jaɮas BeȸǕen ɮoȸ AƫholzunǕ ɮeȸsƬhont ƫleiƫen.

Zusammen mit SɯaȸaOɯa unteȸstützen ɯiȸ die Doȸǔƫeɯohneȸ ƫei deȸ Pȸoduktion und VeȸmaȸktunǕ des
ɯaldǔȸeundliƬhen Kaǔǔees und konnten die EinȸiƬhtunǕ eines ׎׎׎.ה ha Ǖȸoßen SƬhutzǕeƫiets eȸȸeiƬhen.
Außeȸdem ƫauen ɯiȸ ein teƬhnoloǕieƫasieȸtes Giƫƫon-MonitoȸinǕ auǔ, um mehȸ üƫeȸ diese ƫesondeȸen
Tieȸe zu eȸǔahȸen und sie so ƫesseȸ sƬhützen zu können.

Das PȸojektǕeƫiet ƫeheimatet eine deȸ ɮieȸ ɯiƬhtiǕsten Populationen des in Jaɮa endemisƬhen SilƫeȸǕiƫƫons.

KAFFEE FÜR GIBBONS

START UNSERES ERSTEN
PROJEKTS IN JAVA

Dieng-Gebirge,
Java, Indonesien

Einen ɯiƬhtiǕen Meilenstein ǔüȸ unseȸ Giƫƫon-SƬhutzpȸojekt in den Aȸakan-BeȸǕen eȸȸeiƬhten ɯiȸ AnǔanǕ
Hektaȸ Ǖȸoßes NatuȸsƬhutzǕeƫiet Mann biɮeȸ Wildliǔe ׎׎׎.׎ג .Das Geƫiet ɯuȸde oǔǔiziell als neues Ƭa :אא׎א
SanƬtuaȸɵ duȸƬh die ƫuȸmesisƬhen Behöȸden ausǕeɯiesen. Damit die Heimat ɮon Giƫƫons, HoȸnɮöǕeln,
Bäȸen und zahllosen ɯeiteȸen Aȸten daueȸhaǔt ǕesƬhützt ƫleiƫt, eȸǔassen ɯiȸ die Giƫƫon-Populationen
mit ƫioakustisƬhen Methoden, ƫilden Doȸǔƫeɯohneȸ als banǕeȸ ǔüȸ den Einsatz ǕeǕen illeǕalen
HolzeinsƬhlaǕ und Wildeȸei aus und eȸmöǕliƬhen Baueȸn mit dem Giƫƫon Foȸest Coǔǔee PȸojeƬt
alteȸnatiɮe EinkommensmöǕliƬhkeiten duȸƬh den Anƫau und Veȸtȸieƫ ɮon ɯaldǔȸeundliƬhem Kaǔǔee. 



Zu BeǕinn dieses Jahȸes staȸtete ChanƬes ǔoȸ Natuȸe sein eȸstes Pȸojekt in DeutsƬhland, auǔ dem Gelände des
DeutsƬhen Pȸimatenzentȸums ٢DPZ٣ in GöttinǕen. Hieȸ entstand unteȸ veitunǕ ɮon Dȸ. Thomas ZieǕleȸ auǔ
eineȸ FläƬhe ɮon ה,׏ ha ein ȸeiƬh stȸuktuȸieȸtes Biotop mit eineȸ Stȸeuoƫstɯiese, Geɯässeȸn, HeƬken und
Wildƫlumenɯiesen. Dazu ɯuȸden die ɮoȸhandenen WiesenǔläƬhen Ǖemäht und Gehölze zuȸüƬkǕesƬhnitten,
ansƬhließend SamenmisƬhunǕen ǔüȸ Wildƫlumenɯiesen ausǕesät und beisiǕhauǔen anǕeleǕt. Mit einem
MiniƫaǕǕeȸ ɯuȸde ein ɮeȸlandeteȸ TeiƬh ausǕeǕȸaƫen und ɯiedeȸ ƫeǔüllt, deȸ sƬhon ƫald Eȸdkȸöten und
TeiƬhmolƬhen zuȸ EiaƫlaǕe diente. AuƬh Flohkȸeƫse, Wasseȸläuǔeȸ, büƬkensƬhɯimmeȸ, diɮeȸse Aȸten ɮon
SƬhɯimmkäǔeȸn und viƫellen soɯie deȸen vaȸɮen ǔühlen siƬh hieȸ mittleȸɯeile ɯohl.

Neueȸ Biotop-Beɯohneȸ:
deȸ DaƬhs

DPZ-Biotop,
Göttingen

CHANCES IS COMING HOME

NATURSCHUTZ VOR
DER EIGENEN HAUSTÜR

Eine EȸdaƫƫȸuƬhkante im Süden des Aȸeals nutzen Wildƫienen als Bȸutaȸeal und in eɴtȸa ausǕehoƫenen, mit
Kalksteinen ƫeǔüllten EȸdǕȸuƫen entstanden beptilienƫuȸǕen. Im Ǖesamten Geƫiet ƫeǔinden siƬh Futteȸstationen
ǔüȸ VöǕel und EiƬhhöȸnƬhen, Nistkästen und 0ƫeȸɯinteȸunǕshilǔen ǔüȸ VöǕel, Fledeȸmäuse und SƬhlaǔmäuse. 

Mehȸeȸe Studieȸendenpȸojekte dokumentieȸen die EntɯiƬklunǕ deȸ Insekten- und VoǕelǔauna ɯissensƬhaǔtliƬh mit
Hilǔe zahlȸeiƬheȸ Kameȸaǔallen und akustisƬhem MonitoȸinǕ. Ein ɯiƬhtiǕeȸ näƬhsteȸ SƬhȸitt biƬhtunǕ UmɯeltƫildunǕ
sollen kommentieȸte FühȸunǕen ǔüȸ SƬhüleȸ und andeȸe inteȸessieȸte Gȸuppen sein, die mit HinɯeissƬhildeȸn mehȸ
üƫeȸ sƬhützensɯeȸte veƫensȸäume und ɮeȸsƬhiedene Mikȸohaƫitate leȸnen können. So sollen auƬh Anȸeize zuȸ
NaƬhahmunǕ ɯie z.B. im heimisƬhen Gaȸten, auǔ Veȸeins- odeȸ FiȸmenǕeländen ǕesƬhaǔǔen ɯeȸden.



Wir freuen
uns auf weitere

gemeinsame Projekte!

Bei unseȸem EnǕaǕement ǔüȸ den SƬhutz ƫesondeȸeȸ veƫensȸäume und Aȸten ɯeȸden ɯiȸ ɮon
unseȸen Koopeȸationspaȸtneȸn unteȸstützt. An dieseȸ Stelle möƬhten ɯiȸ uns sehȸ heȸzliƬh ǔüȸ die  Ǖute
Zusammenaȸƫeit ƫedanken, duȸƬh die ɯiȸ auƬh אא׎א ɯiedeȸ ɯiƬhtiǕe Pȸojektaȸƫeit leisten konnten.

AǔǔenƫeȸǕ Salem

Biodiɮeȸsitɵ Conseȸɮation MadaǕasƬaȸ

BMZ - BENGO

CNFEbEF

Daimleȸ Pȸo Cent

DeutsƬhes Pȸimatenzentȸum ٢DPZ٣

Fauna & Floȸa Inteȸnational

Fondation Yɮes boƬheȸ

Fȸiends oǔ Wildliǔe

Inn Chit Thu

va Foȸêt de SinǕes

va MontaǕne de SinǕes

vittle Sun Foundation

Manǔȸed Heȸmsen StiǔtunǕ

NiedeȸsäƬhsisƬhe BinǕo-UmɯeltstiǔtunǕ

StiƬhtinǕ Wildliǔe

SɯaȸaOɯa

The Wateȸloo Foundation

Tieȸpaȸk Beȸlin

Tȸentham Monkeɵ Foȸest

US Fish and Wildliǔe SeȸɮiƬe

VoǕelpaȸk Maȸloɯ

WelttieȸsƬhutzǕesellsƬhaǔt

Zoo AuǕsƫuȸǕ

Zoo Beȸlin

Zoo Duƫlin

Zoo DuisƫuȸǕ/Fossa Fond

Zoo Köln 

DANK AN UNSERE
PARTNER



Unterstütze uns bei unseren
Natur- und Artenschutzprojekten!

ChanƬes ǔoȸ Natuȸe e.V.
BȸauɯeǕ חa - בו׎וב GöttinǕen

inǔo@ƬhanƬesǔoȸnatuȸe.oȸǕ
ɯɯɯ.ƬhanƬesǔoȸnatuȸe.oȸǕ

@ƬhanƬesǔoȸnatuȸe
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Wiȸ ƫieten Diȸ dazu ɮeȸsƬhiedene MöǕliƬhkeiten: zum Beispiel
in Foȸm eineȸ einmaliǕen Spende, eineȸ MitǕliedsƬhaǔt ǔüȸ Fiȸmen

odeȸ Pȸiɮatpeȸsonen, odeȸ dem SponsoȸinǕ ɮon konkȸeten Pȸojekten.
 

Dazu ɯiȸd es in Küȸze die MöǕliƬhkeit Ǖeƫen, PatensƬhaǔten
ǔüȸ ɮeȸsƬhiedene Tieȸ-Aȸten in unseȸen PȸojektǕeƫieten

zu üƫeȸnehmen ƫzɯ. zu ɮeȸsƬhenken.


